
            [image: ]
        

Zeitreisen
für Anfänger


England, Greenwich, Staatl. Forschungsinstitut, 23.03.2057







"...Oh - Zeitreisen gibt es schon seit dem Jahre 2015. Leider ist
die Technologie relativ sinnlos,dies ist jedenfalls die
vorherrschende Meinung der werten Herren Politiker, und tatsächlich
- extrem teuer: Ein Tag in der Vergangenheit - sagen wir im Jahre
50.000 vor Chr. kostet soviel Energie wie eine kleinere Stadt, mit
einer, bis zwei Millionen Einwohner, in etwa einer Dekade
verbraucht. Wenn man weiter in die Vergangenheit zurück reisen
möchte, nehmen die Kosten leider exponentiell zu. Zugegeben - Es
ist wirklich sehr kostspielig. Doch sinnlos?? - Mitnichten!"



Ein Lächeln huschte über die Lippen des Professors. Er war Mitte
sechzig und leicht untersetzt, was ihm aber eher ein lässiges
Aussehen verlieh. Er war grau behaart und hatte einen ebenfalls
grauen Vollbart. Seine Brille saß leicht schief auf seiner Nase und
war längst außer Mode, jedenfalls schien es so. "Aber Herr
Professor, wieso hat man noch nie von dieser Technologie in der
Öffentlichkeit gehört?" preschte Peter hervor. 

Der Junge war recht groß für seine vierzehn Jahre, überragte er den
Professor und seine Mitforscherin Anne um fast zwei Kopf. Doch dies
war nichts ungewöhnliches für Nordländer - und Peter hatte ganz
offensichtlich nordische Gene in sich, blonde Haare und strahlend,
fast stechend blaue Augen. 

"Doch, doch" entgegnete der Professor "die Medien haben durchaus
darüber berichtet, doch wie bei allen medialen Ereignissen, ebbte
das Interesse der Allgemeinheit sehr schnell wieder ab, als klar
wurde, dass Zeitreisen - so wie sie in der Literatur und in Filmen
beschrieben werden - Nichts aber auch gar Nichts mit der Realität
zu tun haben. Außerdem dominierte der Krieg gegen den Terror damals
noch die Medien. Ich erinnere mich noch ganz genau, dass monatelang
über nichts anderes gesprochen und berichtet wurde." 



Der Professor kratzte sich an seiner schwitzigen Stirn wodurch
seine Brille noch etwas schiefer rutschte. "Aber das haben wir ja
zum Glück überstanden.." Er zögerte kurz, sein Blick richtete sich
auf den Boden. "Wie dem auch sei - "Zeitreisen" basiert auf dem
zyklischem Exponieren von Sol-Feldern, oder auch Hicks-Bosomen, wie
Sie noch früher genannt wurden. Wir brauchen wie gesagt wirklich
enorme Mengen Energie, allein um unser Zeitreise-Raumschiff mitsamt
seiner sechs Insassen, den Lebenserhaltungssystemen,
Nahrungsvorräten und wissenschaftlicher Ausrüstung und andere
Dinge, wie dem Magnetschildfeld, oder unser Antriebssystem, das im
Vakuum der äußersten Erdumlaufbahn das Raumschiff stabil hält, mit
eben dieser nötigen Energie zu versorgen. Um uns alle dann
anschließend mit extrem Energiereicher Sol-Strahlung zu
beschießen. 



Dadurch sind wir dann in der Lage, jede Form von Materie in eine
Phase der Quanteninstabilität zu überführen, wodurch es Möglich
ist, dass wir einen Quantensprung.." Anne und Peter warfen sich
einen viel sagenden Blick zu. "Ihr müsst es euch einfach vorstellen
wie die zwei Zustände der Elektronen: Einmal.." 





"Einmal sind sie an dem einen Ort und gleichzeitig an einem anderem
Ort?!" sprach Anne mehr zu sich selbst und lief rot an wie eine
Tomate, als sie bemerkte wie unhöflich sie den Professor
unterbrochen hatte. 



"Genau!" der Professor räusperte sich, "Also stellt euch dass so
vor: Mit unserem Zeitreise-Raumschiff machen wir es wie die
Elektronen: Wir sind im Hier und Jetzt, aber gleichzeitig sind wir
an einem anderem Ort und - in einer anderen Zeit - denn wir führen
genug energiereiche Strahlung zu, um alle Elektronen die sich in
uns und in den uns umgebenden Objekten befinden, auf die oberste
Energieebene zu überführen, um dann - diese zu überschreiten, um
dann endlich - den Zeitsprung durchzuführen."



"Doch genauso wie die Energiezustände, die Elektronen annehmen
können um z.B. verschieden farbiges Licht zu emittieren, können wir
auch nur genau vorherbestimmte Zeitsprünge machen.



Zum Beispiel 50.000 Jahre in die Vergangenheit oder 1.Million
Jahre, aber nicht 51 tausend und 5 Jahre oder 1,01 Millionen Jahre.
Außerdem ist es uns unmöglich, vollständig zu materialisieren,
zumindest zeigen dies unsere vorangegangenen Experimente. Das
bedeutet wir können weder Dinge anfassen, oder gar die
Vergangenheit selbst - verändern. Es ist vielmehr so, als würden
wir einen Film schauen, eine Rückblende - wenn ihr so wollt."



Der Professor wischte sich mit einem Taschentuch über die Stirn.
Auf seinen Schweißperlen glitzerte das schräg einfallende Licht der
Morgensonne. Vereinzelt tanzte hier und da ein Staubpartikel in den
Sonnenstrahlen, aber es war klinisch rein. Der weiß-graue Flur und
die weißen Wände waren absolut sauber. Das Forschungsinstitut war
erst vor wenigen Jahren komplett neu gebaut worden und man konnte
noch immer dezent den typischen Geruch nach Neubau vernehmen.



"Für alle anderen Lebewesen wiederum, werden wir nicht mehr sein
als eine Fatamorgana." sage der Professor - "Ein Flimmern in der
Luft. Tatsächlich werden wir unsichtbar sein, solange wir uns in
den höheren Atmosphären-schichten befinden, wird uns kein Lebewesen
zu Gesicht bekommen."



"Aber genau das ist es: Wir können zwar sehen und hören was in der
Vergangenheit passiert ist, doch sind wir als Zuschauer dazu
verdammt untätig mit anzusehen. Dies nennen die Politiker sinnlos.
Doch wie sinnlos ist es all die wissenschaftlichen Thesen zu
überprüfen? Die Fragen der Menschheit tatsächlich beantworten zu
können - ohne spekulieren zu müssen. Endlich Licht auf die dunkle
Vergangenheit der Menschen zu werfen -Warum war das Mittelalter so
dunkel?! Wie wurde das Rad erfunden oder - Ja, vielleicht können
wir sogar die Grundlegende aller Fragen beantworten: Wie das Leben
auf der Erde wirklich entstand und ob wir tatsächlich alleine im
Universum sind?! Aber ich schweife ab.."
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